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vergebliche Blutopfer der Engländer
Kraſtvolle deutſche Gegenſtöße Boulon zurückerobert

Todesüberwindung
Von Alfred Fiſcher

Pfarrer an der Jeruſalemsgemeinde Berlin
Tod Schrecken birgt dies Wort für den Lebendigen

ob es in ſeiner Seele aufſteigt als Ahnung oder Gewißheit
eigenen Endes ob es als Votſchaft kommt wie jetzt tauſend
fach in die Häuſer der Heimat über das Ende ihrer Lieben
draußen ob es als Schatten fällt in die Freude an Frühling
Kraft Schaffen und Gelingen im Gedanken daß das alles
vergeht Schrecken birgt dies Wort für den Lebendigen
Was auch immer die Menſchen an Lebensweisheit erſonnen
und an Lebensanſchauungen geſtaltet letzten Endes war das
ihr Ziel die Endlichkeit durch Unendlichkeit den Tod durch
das Leben zu überwinden Ob ſie köſtliche Steine zu ragen
den Tempeln türmten ob ſie das eigene Kind in den glühen
den Moloch warfen ob ſie zur Grünſtigen Andacht in die Ein
ſamkeit fküchteten oder kühne Syſteme erſannen ob ſie Geld
aufhäuſten und Macht erwarben Leben erkaufen erraffen
erſchleichen erwerben wollten ſie alle immer war es das
eine Ziel den Tod zu beſiegen

Lebend ſchon ſterben das ſchien die Ueberwindung des
Todes Darum verließen ſie Liebe und Leben traten ent
zwei des Lebens mächtige Triebe bargen ſich vor der Sonne
Licht und der Berge Leuchten in engen Kammern ſpicen dem
Leben ins Angeſicht und mußten doch leben Lecen woll
ten die andern in ſchäumender Luſt auskoſten der Erde Gü
ter eſſen und trinken ſpielen und tanzen ein Paradies ſollte
die Erde der Menſch ein Glücklicher werden und mußten
S und das Schluchzen des Leides das Seufzen

r Not drang durch Jauchzen und Jubel Leiden und Alter
ammerten ſich an den Genuß der Jugend
Tröſtende Bilder kamen in der Dichter Gemüt vomſtillen Daſein der Schatten in der Unterwelt vom Gefilde

der Seeligen vom himmliſchen Saal mit güldenem Thron
vom ewigen Schlaf und ſeligen Nichtſein Aber der rüſtige
Held des Altertums wollte lieber ein Knecht ſein auf Erden
denn ein König ohne Taten im Schattenreich und der tätige
Menſch ſtreckt ſeine Hand nach der Arbeit aus er überließ
den Müden die tröſtenden Bilder Grauen erfaßt die innige
Liebe vor dem Gedanken ewiger Vernichtung des Geliebten
und der Gemeinſchaft

Alſo hat keiner vermocht des Todes Schrecken zu brechen
die Sehnſucht der Menſchen nach Leben zu erfüllen auch nicht
einer

Wie dann wenn der recht gehabt hätte der im Men
ſchen Göttliches fand daß er es wagte die Menſchenkinder
Gotteskinder zu nennen Der deſſen größter Jünger auch
für die Kreatur Erlöſung hoffte und einen Tag ſehen da
Gott alles ſei in allem Was heißt das anderes als daß
dies Erdenleben nur Erſcheinung iſt des ewigen Lebens Er
ſcheinung die aus dem Urgrund alles Daſeins aufſteigt
Dieſes ſichtbare Daſein die Stätte da der ewige Geiſt ſein
Wirken hat in den Geſetzen der Natur wie im innerſten
Weſen des Menſchengeiſtes Jhn will er zu einem eigenen
Jch geſtalten das wird und wächſt im Ringen Arbeiten
Leiden und Sieg das die Aufgabe hat mit ihm dem Ewigen
dieſe Erdenwelt mit Geiſt zu durchdringen und nach ſeien
Ordnungen zu geſtalten Unlöslich iſt dieſer Menſcheng iſt
an ſeinen Urſprung durch das Pflichtgebot gebunden an
ſeinem Quell erquickt er ſich in der Stille der Andacht jenes
verwirchlicht er in raſtloſer Arbeit Die Zeit und ihr Knecht
der Tod ſind Beauftragte des Lebens ihnen ſind wir eine
Weile überlaſſen Sie verwandeln unſer Daſein für dieſe
Erde in eine andere Geſtalt und müſſen s doch im Jnnerſten
unberührt laſſen Spürſt du dies Jnnere nicht wenn es in
der Sehnſucht ſeine Hände über das Endliche ins Unendliche
ſtreckt Deine Tränen an den Gräbern bezeugen dies innerſte
Leben deine Tränen die du weinſt weil deine Liebe unver
gänglich iſt während deiner Lieben Leib vergeht Dein
Leid deine Ungeduld ſind Zeugen jenes unendlichen Daſeins
in dir ſie rütteln an jeglichem auch dem beſten Werke der
Erde weil ſie ſeine Unvollkommenheit ſpüren Dein Gewiſſen
redet von Sünde weil du nicht tuſt was du ſollſt und haſt
doch tief drinnen in dir das Können des Sollens Deine
Freude am Schönen in Natur und Menſchenleben an Größe
und Herrlichkeit der Werke des Gottesgeiſtes und des Men
ſchengeiſtes deine Verehrung des Genius dein Staunen und
dein Streben ſie ſind Heimaterinnern an die Ewigkeit
mitten in der Zeit

So klingt es aus Wort und Lied am Totenſonntag Jn
der Welt habt ihr Angſt aber ſeid getroſt ich habe die Welt
überwunden Wer an mich glaubet der wird leben ob er
gleich ſtürbe und wer da lebet und Annnet an mich der wird

amer mehr ſterben ſo ſpricht Chriſtus
Nicht ein Leben iſt s das erſt kommen wird in ger

tem Erdendaſein mit Wonne und Freuden nur zugefügt dem
Erdenleben nicht ein Leben das fremd und neu von n
herkommen und verließen wird wie ein Wunderland nein
unſer Leben iſt s das innerſte das wir auf Erden ſchon hat
ten das wir in der Stunde der Geburt mitbrachten in die
Zeit das ewige Leben in uns das unſer eigenes
im Wandel und Wirken der Zeit Hier hat s

WTB Berlin 24 Nov Auch am 23 November ver
ſuchte der Englänger auf dem Hauptkampffelde bei Cam
brai vergeblich ſeine Anfangserfolge zu einem ent
ſcheidenden Durchſtoß zu geſtalten Den ſtrategiſchen Durch
bruch der den Verbündeten in dieſem Jahre in Galizien bei
Riga und Jakobſtadt und in Jlalien ſo glänzend gelungen
war konnten die Engländer hier ebenſo wenig wie in Flan
dern in viermonatlichem Verſuch trotz rückſichtsloſen Einſatzes
außerordentlich ſtarker Kräfte erreichen Unter ſchwerſten
blutigen Verluſten brachen ſeine gewaltigen Anſtrengungen
an dem heldenmütigen Widerſtande und infolge der wuch
tigen Gegenſtöße der deutſchen Truppen zuſammen

Am regneriſchen Morgen des 23 November war es dem
en gelungen den Südrand des Ortes Moeuvres zu

eſetzen

Jnchy Gelände zu gewinnen Er wurde im kraftvollen
Gegenſtoß unter hohen Feindverluſten zurückgeworfen
Gleichzeitig erfolgten nach heftigſter Feuervorbereitung am
Nachmittag hinter dichten Wellen von Tanks tiefgegliederte
ſtarke Maſſenangriffe der Engländer gegen unſere Front
Moeuvres Fontaine La Folie Nach erbitterten hin und
herwogendem Kampfe wurde der Gegner bei Moeuvres ab
gewieſen und ihm der Südrand dieſes Dorfes wie
der entriſſen Jahlreiche zerſchoſſene Tanks liegen an
dieſer Stelle vor unſerer Front

Jn Richtung von Bourlon vermochte der Gegner nach
mehrfach wiederholten Angriffen bei denen er immer wieder
ſchwerſte blutige Verluſte erlitt in den Wald von Bourlon
einzudringen und bis in das gleichnamige Dorf vorzuſtoßen
Unſere kraftvollen wuchtigen Gegenſtößze die ſofort einſetzten

warfen ihn jedoch in erbittertem Ringenwieder aus dem Dorfeund dem Waldeheraus
in dem ungezühlte Saufen Englänbderleichen
liegen Schloß Bonlon n dem er ſich noch gehalten hatte
wurde nachts von unſerer tapferen Infanterie geſtürmt und
die feindliche Beſatzung aufgerteben Der An
griff auf Fontaine und La Folie der unter Maſſeneinſatz von
Tanks eroflgte wurde überall reſtlos abgeſchlagen Der auf
Cantaing zurückflutende Gegner wurde durch unſere Artillerie
wirkſam in der Flanke gefaßt und erlitt außerordentlich hohe
blutige Verluſte Allein vor dem Dorfe Fontaine lagen über
30 zuſammengeſchoſſene Tanks deren Veſatzungen zum größ
ten Teil umkamen Ein neuerlicher Tankangriſf am Spät
nachmittage an derſelben Stelle wurde ebenfalls glatt abge
wieſen

Auf der Front Créve Coeur Banteux lag tagsilber
ſtarkes planmäßiges feindliches Feuer Während der Nacht
nahm es beſonders in Gegend Fontaine zeitweiſe wieder
größere Heftigkeit an während nächtliche engliſche Vorſtöße
gegen Rumilly und die Kanalſtellung weſtlich Créve Coeur
in unſerm Sperrfeuer erſtickten

Unſere Flieger griffen mehrfach erfolgreich feindliche
Reſerven und Tanks mit Maſchinengewehren an Der 23
November iſt ein beſonders blutiger Tag für die Engländer
die trotz immer neuen Einſatzes friſcher Diviſionen nach ihrem
erſten Anfüngserfolg nicht nur keinen Sch ikt weiter vor
dringen konnten ſondern unter hohen Verluſten gewonnenes
Gelände wieder verloren

Auf der übrigen Weſtfront ſowohl in Flandern wie in
den franzöſiſchen Frontteilen war die Gefechtstätigkeit leb
hafter Vei Pasſchendaele wurden engliſche bei Juvincourt
ſtarke franzöſiſche Patrouillen abgewieſen Eigene Pa
trouillen Unternehmungen hatten Erfolg

Jn Mazedonien ſteigerte ſich zwiſchen Preſpaſee
und der Straße Rezna Monaſtir ſowie im Cernabogen die
Artillerietätigkeit Südweſtlich Doiran holten bulgariſche
Stoßtrupps Gefangene aus den feindlichen Gräben

Bei nutzloſen Maſſenangriffen der Jtaliener weſtlich
der Brenta und zwiſchen Brenta und Piave erlitten die
Jtaliener erneut hohe blutige Verluſte

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Kbenö

W IB Berlin 24 Rov abends Amtlich
Jn Flandern ſtarker Artilleriekampf vom Houtkhoulſter

5 Becelgere Südlich der Scarpe geſteigerte Feuer
r

Engliſche Angriffe die Dörfer Jnchy Moeuvres
vnd Banteux ſind verluſtreich geſcheitert

Aus dem Oſten und Jtalien ſind beſondere Ereigniſſe
hisher nicht gemeldet

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

W TB Wien 24 November Amtlich wird verlautbart
Zwiſchen der Piave und der Brenta und in den Sieben

Gemeinden führte der Feind geſtern abermals ſtarke K
zum Gegenangriff vor Alle Angriffe zerſchellten un
ſchweren italieni Verluſten

Sonſt nichts Ne

a ehe erel
Republik

Liebe als Glaube und Hoffnung hier hat es gewirkt in
Haus und Veruf an Welt und Menſchen Nun kehrt es heim
in zweiter Geburt die Menſchen den Tod genannt zur Vol
lendung und Verklärung da alle Grenzen und Schatten des
Erdendaſeins aufgehoben ſind im ewigen Weſen

Wahrlich hier iſt im Glauben an die Gotteskindſchaf
Lebenseinheit der Todesüberwindung weil das Leben an das
Licht gebracht iſt das der Tod nicht rühren kann das alles
Daſein durchdringt umflutet und trägt daß uns keiner und
niemand verſinken kann der aus dem Erdenleben ſcheidet

Mit dieſem Lebensglauben laßt uns an die Gräber tre
ten an die vielen vielen die der Krieg und die Not ge
ſchichtet laßt uns zu den Weinenden den Verlaſſenen gehen
und laßt s uns bekennen Wir leben in demſelben Leben
wie die die von uns ſchieden jene in der Verklärung wir

Am Nachmittage e er hier weiter nördlich auf l in der Sichtbarkeit nur die Geſtalt des Lebens des einen
Lebens hat der Tod ihnen gewandelt wie einſt die Geburt
es uns und ihnen tat und der Tod wird einſt unſeres Lebens
Geſtalt zu ihnen wandeln daß wir wieder haben was wir
lieb gehabt

Das ruſſiſche Chaos

Orönung in Petersburg
T V Berlin 24 Nov Der beſonders gut unkerrightete

Korreſpondent des Vorwärts in Stockhom berichtet Jn
Petrograd iſt die vollkommene Ordnung durch das Militär
geſichert Gegen diejenigen welche auffäſſig werden ſind
ſtrenge Strafen angedroht Die Zeitungen publizieren De
krets welche große Fürſorge der Regierung für das Wirt
ſchaftsleben auſweiſen Ein zunächſt dreimonatiges Mora
torium für Mieter ſechsmonatig wurde angeordnet Zur
Unterſtützung der Behörden in der Ernährungsfrage und zur
Ausforſchung der Hamſter wurden Mietsorganiſationen ge
ſchaffen Die Regierung publiziert alltäglich eine offene Dar
ſtellung der Ernährungslage der vorhandenen Vorräte und
der verfügbaren Waggons Die politiſche Lage iſt noch nicht
geklärt Die Internationale ſetzt die Bemühungen für das
Zuſtandekommen eines homogenen ſozialiſtiſchen Mint
ſteriums fort Auch das Rienſchewikiſche Jentralkomitee
zeigt an daß Anterhandlungen in dieſer Richtung fortgeſetzt
werden

WTB Amſterdam 24 Nop Einem hieſigen Blatte zu
folge melden die Times aus Petersburg vom 21 November
Der Petersburger Sowjet beſchloß die Volſchewiki bei ihrer
Weigerung auf die Forderung der gemäßigten Sozialiſten
ſag Bildung eines Koalitionskabinetts einzugehen zu unter

en

e B Stockholm 24 Nop Die Bildung einer arbeits
fähigen Regierung iſt Lenin noch nicht gelungen Außer dem
Rücktritt der Mehrheit der Volkskommiſſare wird jetzt auch
der Rücktritt des Volkskommiſſars für auswärtige Angelegen
heiten Trotzki gefordert weil er für dieſen Poſten ungeeignet
wäre Sein Rachfelger ſoll der frühere Waſhingtoner Vot
ſchafter Varon Roſen ſein der als entſchiedener Anhänger
eines ſofortigen Friedens gilt Lenin erließ eine Prokla
mation über die Freiheit der in Rußland wohnenden Na
tionen worin den einzelnen Völkern das Recht zur Bildung
des felbſtändigen Staates zugeſtanden wird

Kerenſki wieder auf dem Wege nach Petersburg
T V Stockholm 23 Rov Gegenüber ſehr einſeitig

gefärbten Meldungen der Bolſchewiſten teilen die Korre
ſpondenten der ſchwediſchen bürgerlichen Zeikungen in Hapa
randa mit daß Kerenſki nunmehr wieder an der Spitze von
Truppen gegen Petersburg ziehe Ein geſtern in Hapg
randa eingetroffener franzöſiſcher Kurier giht mit Beſtimmt
heit an daß Kornilow ſich in Moskan aufhalte Dagens
Nyheter melden aus Haparanda Am vorigen Sonnabend
hätten die Vertreter von vier nach Finnland verlegten
Koſakenregimentern ſich als neutral rklärt und gewünſcht
nach ihrer Heimat am Don zurüickgeſchickt zu werden Die
Koſaken verſicherten die neue Regierung nicht zu bekämpfen

Trotzki im Beſitz der Geheimakten
T D Rotterdam 23 November Aus Petersburg wird

emeldet Trotzki erklärte er haße alle geheimen diplomatt
chen Aktenſtücke in ſeinem Beſitz und werde fie demnädhſt

veröffentlichen

Trotzki an die ruſſiſchen Botſchafter
e B Petersburg 23 Nov Der Volkskommiſſar der Aus

wärtigen Angelegenheiten Trotzki hat an die ruſſiſchen Bob
ſchafter im Auslande folgende Erklärung geſandtHerr Borſchafter Ich habe die Ehre S nen mit dieſen
Zeilen mitzuteilen daß der Kongreß der Generalräte der
Arbeiter Soldaten und Bauern Abgeordneten ganz Ruß
lands am 26 Oktober 8 November eine neue Regierung der

V
Rußlands ndet die der Rat derVolksbeau ten darſtellt imir Jlrtſch Lenin i



meiner Sor
die Auswä n ehe ellt bin Jndem ichJhrer Aufmerkſamkeit Herr Botſchafter folgenden von dem

Kongreſſe der Generaſräte der Abgeordneten gebilligten
Wortlaut unterbreite der die Vorſchläge für einen
ſtillſtand und für einen demokratiſchen auf den Grund

anvertraut der um Beauftragten für

einen eit Miee und ihrewickelung zu mmen gegründeten
Annexio nd Kontributionen ent habennexioſen und ohne Ko bä T aEhre Jhnen vorzüſchlagen das genannter Ter ßrag eines
Waffenſtillſtands an allen Fronten und
eines ſofortigen Eintretens in Friedensver handlungen anzuſehen Die Regierung der Re
publik ganz Rußlands mag dieſen Vorſchlag allen Völkern
und ihren Regierungen ollen Sie Herr Vo r die
Verſicherung der vollkommenſten Hochachtung von ſeiten der
Regierung der Generalräte dem franzöſiſchen Volke über
mitteln das ſich nicht wird enthalten können nach Frieden
zu verlangen wie übrigens alle kriegführenden ausge
bluteten und durch das Gemetzel erſchöpften Völker

Der Volksbeauftragte für Aus
wärtige Angelegenheiten

L Trotzki

ſfofortigen

Tine Anzahl ruſſiſcher Botſchafter hat bereits privat er
klärt die Regierung der Maximaliſten nicht anzuerkennen
Die Zuſchrift Trotzkis wird nun zum Anlaß werden eine
amtliche Erklärung der Botſchafter zu erhalten Danach
wird es ſich dige ob Rußland augenblicklich überhaupt
noch gültige Auslandsvertretungen beſitzt

Italien

Die Wahrheit über Jtalien
Ein Artikel des Homme libre

Lugano 24 Nov Grelles Licht auf die Lage in Jtalien
wirft ein mit drei Kreuzen Clemenceau ſelbſt rn
Leitartikel des Homme libre Jn dieſem Artikel werden
über Jtalien Dinge geſagt die bisher nicht einmal von feind
licher Seite in ſolchem Umfange mitgeteilt wurden Der
Leitartikel erklärt daß man jetzt wo die Offenſive der
Zentralmächte ſtocke und das italieniſche Heer ſich echole
endlich die Wahrheit ſagen dürfe Die von den Oeſter
reichern angegebenen Gefangenen und Beutezahlen ſeien
richtig Dazu komme daß 400 000 Mann der italieniſchen
Heere über 200 Kilometer weit von der Kriegszone flohen
teilweiſeſogarbis nach Rom Jn Sizilien Sardinien und der römiſchen Campagna und vielen anderen
Gegenden gab es ſagt der Artikelſchreiber längſt ganze
Dörfer voll von Deſerteuren Es waren zumeiſt Urlauber
die ſich weigerten an die Front zurückzukehren und die völlig
ungeſtört blieben weil die Gendarmerie ſie nicht anzufaſſen
wagte Jn Turin Genua Ravenna und in der übrigen
Romagna kam es zu offenen Aufſtänden weil das betörte
Volk England und Frankreich für das Unglück Jtaliens ver
antwortlich machte Kurz das Volk war tatſächlich bereit
Revolution zu machen und die Monarchie zu ſtürzen was
cuch in zahlreichen Reden in Montecitorio zum Ausdruck
kam Jetzt ſo ſchließt der Artikel iſt dies alles über
wunden Sowohl die 400 000 Deſerteure als all die ver
ſteckten Urlauber drängen ſich voll Begeiſterung nach den
Kaſernen um an die Front zurückzugehen und die in die
italieniſchen Städte einziehenden Ententetruppen werden
von derſelben Bevölkerung die noch geſtern die Entente
ſchmähte mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen

Eine Notiz der römiſchen Jtalie teilt mit daß die
Rückkehrfriſt für Deſerteure bis zum 30 Novbr
verlängert wurde und da ſich andauernd eine große Anzahl
Deſerteure ſtelle

Um Venedig

Genf 24 Novbr Der Figaro meldet da egen dietampfloſe Preisgabe Venedigs an die Mittelm hie Frank

jetzt bei en und ſei abhängig von der in Fluß befindißen Hilfsaktion

Nov Aus Bern wird der Reichspoſt geä ß hat in einem längeren Schreiben die

der Städte inen ngiſers Karl empfohlende In tlinge erfordert nach lier den
Slättermeldungen täglich rund eine Million Lire

Das Anwachſen der GiolittiPartei
Bern 24 Nov Schweizer Blätter berichten von der ita

lieniſchen Grenze Die Mitglieder der aus Anhängern Gio
littis gebildeten Gruppen der parlamentariſchen Union ſind
auf 127 Abgeordnete angewaqhſen

Ein italieniſcher Abgeordneter verhaftet
WTB Rom 24 November eine Stefani Der

ühere italieniſche Abgeordnete Cavallini wurde dieſer Tage
ſier verhaftet

vermiſchte Kriegsnachrichten
Die engliſchen Berichte über Cambrai

Engliſcher Heeresbericht vom 23 Nov vormittags Wirrückten e Nacht unſere Linie ſüdlich Ypern teſhi vor

Feindliche Angriffsverſuche im Laufe der Nacht nordöſtlich
ontruet nordöſtlich St Quentin und ſüdlich Neuve Chapelle

wurden zurückgeſchlagen Es blieben Gefangene in unſeren
Händen Südöſtlich Cambrai iſt keine Aenderung in unſerer
Front eingetretenEnguſcher Heeresbericht vom 23 Novbr abends Die
Operationen geyen die feindlichen Stellungen weſtlich Cam
brai wurden heute fortgeſetzt und entwickeln ſich nach den
letzten Meldungen zur Zufriedenheit

T J G J W
Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 23 Nov Tagesbericht
SinaiFront Jn den Abendſtunden des 21 November gelang
es dem Gegner in einem Teile unſerer Stellung einzu
dringen Durch Gegenangriff wurde unſere Stellung faſt
veſtlos wieder genommen Der Feind hatte beträchtliche
Verluſte Wir erbeuteten 5 Maſchinengewehre und machten
Gefangene

Sonſt nichts von Bedeutung

Deutſches Reich
Hindenburgs und Ludendorffs glänzendeRuhmestaten

Des bayeriſchen Kriegsminiſters Siegeszuverficht
München 22 Nov Jn der Kammer der Abgeordneten

er beim Militäretat Kriegsminiſter von Helling
rath das Wort und widmete den braven Truppen Worte
herzlichſten Dankes

Jedes Wort der Bewunderung für ihre Zähigkeit und
Nervenkraft ſei unzulänglich Durch ihr Aushalten im
Weſten e unſerer Marine Zeit langſam aber
ſicher mit ihren Un l n das Lebensmark aus E
land s Knochen zu ziehen und hätten den Schlag möglich
gemacht mit dem Jtalien für ſeinen Verrat beſtraft ſei
Bravo Der unerhört kühne Entſchluß der Oberſten
eeresleitung trotz der außerordentlichen Belaſtung unſerer

Weſtfront eine Anzahl Diviſionen für den Angriff an der
italieniſchen Front frei zu machen gehöre wohl mit zu den
glänzendſten Ruhmestaten die ſich an die Namen
Sindenburg und Ludenbdorff knüpften Bravo
Daß ſeine Wirkungen weit über den italieniſchen Kriegs
ſchauplatz hinausgriffen ſei heute ſchon klar zu überſehen
Alles was die Entente unter empfindlicher Belaſtung e
Eiſenbahnen und ihres Schiffsraumes Jtalien jetzt un ren
wolle werde unſere Weſtfront fühlbar entlaſten

n Flandern und Frankreich keine durchſchlagenden
reich und England Bedenken geltend gemacht haben die auf
ſtrategiſch maritimem Gebiete liegen Die Frage ob
Venedig preisgegeben oder verteidigt werden würde liege

die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

69 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das tat ihm weh und er ſagte ſchroff Da das iſt

unerhört Vahners Ww ſenden alles zurück Das geht
denn doch übers Vohnenlied Und alles liegt an der
Konfektion Hier er ſchlug heftig mit der Hand auf
den Brief hier ſteht es Alles liegt an der Konfektion

an Jhnen liegt es
Sie trat im erſten Augenblick unwillkürlich einen Schritt

zurück Dann aber griff ſie ungeniert nach dem Briefe und
las ihn ruhig las ihn einmal und noch einmal und ſchüttelte
ſeiſe lächelnd den Kopf Was die alles bekritteln ſagte
e Richt mehr als alles Sie reichte ihm gelaſſen
den Brief zurück

hre überlegene Ruhe wirkte auf ſeine Heftigkeit wie
ein Sturz kalten Waſſers Jſt das alles was Sie darauf
zu ſagen haben fragte er

Sie zuckte die Achſeln Habe ich die Waren gearbeitet
fragte ſie Sitze ich an den Nähmaſchinen Alles was
ich tun kann iſt doch nur daß ich die Leute beauſſichtige
Ich kann die Hände nicht über jedes einzelne Stück halten
Das glauben Sie mir wohl daß es auf meinem Poſten an
Arbeit nicht fehlt e halte ich das was hiergeſchrieben wird für reichlich übertrieben Dieſe Firma
war ſchon bei uns in Mühlhauſen als Schikaneur bekannt
In Erlangen da ſtand ſchon gar alles auf dem Kopfe wenn
die eine Sendung bekamen

Erlangen Er horchte auf Erlangen Das Wort
barg eine unangenehme Erinnerung für ihn Er grübelte
ihr einen Augenblick nach

nicht

zu
Eben deshalb Einen ſolchen Kunden mag

einbüßen Es muß alles aufgeboten werden um i
friedenzuſtellen

Verſuchen können wir s ja ſagte ſie achſelzuckend
Ob es aber Zweck haben wird Der arme Reiſende da in

Erlangen hat ſich mehr als ein Paar Schuhſohlen nach ihm
abgelaufen Nutzlos natürlich

Wir ſind nicht in Erla ſondern in Lchiſchüs ſcharf Er ſühlle wie ihn das Sunt zu Adpfe ſien

rfolge in Rußland Zuſammenbruch der Regierung inJtali en die größte Niederlage des Krieges Tag für Tag
die Abnahme des an ſich ſo knappen Schiffsraumes und
in weiter Ferne die Ausſicht auf amerikaniſche Hilfe unſicher

ri Wi aber als Ende derehe ar i weiß es Aber utſ heVolk nicht allen Anlaß h W du in die Zukunft
hen und in innerer Geſchloſſen t ſich dieſer Hoffnung zu

uen

Die Schätzungsämter und Stadtſchaften
Der von dem Ausſchuſſe des Ab rdnetenhauſes ein

etzte Unterausſchuß beſchloß am Freitag morgen mit einere Mehrheit der vom Herrenhauſe angenommenen
Faſſung des S 13 a Abſatz 1 beizutreten wonach eine Ver
pflichtung zur Einrichtung von Provinzialſchätzunss
ämtern beſtehen ſoll Die Minderheit war für nur fakul
tative Einrichtungen Jm Ausſchuſſe ſelbſt wurde dann die
Faſſung des Herrenhauſes mit 15 gegen 13 Stimmen gleich
falls angenommen Der Abſatz 5 des S 13 a wurde geſtrichen
er ſah die Möglichkeit der Uebernahme der örtliche n
Schätzungsämter durch die Provinztalſchätzungsämter vor
Ueber die Frage ob bei den Provinzialſchätzungsämtern nich
eine BeſchwerdeJnſtanz einzurichten ſei wird der Ausſchuß
entſcheiden nachdem ein Un erausſchuß darüber Beſchluß ge
faßt haben wird Die S 13 b und 130 wurden geſtrichen
Der mit S 13 a verbundene S 34 Abſatz 4 wurde mit einer
Abänderung angenommen wonach die Feſtſetzung der
mündelſicheren Beleihung in der Schätzung nur auf Antrag
zu erfolgen hat Die übrigen Paragraphen des Geſetzes
wurden mit geringen redaktionellen Aenderungen ange

Ausland
Viscount Northecliffe

WTB London 24 Nov Reuter Lord Reading und
Lord Northcliffe die beide in wichtiger Miſſion in den Ver
ernigten Staaten weilten wurden der erſtere zum Earl der
letztere zum Viscount ernannt

Halle und Umgegendö
Halle den 25 November 1917

Auf dem Wege zur Heimat
Zum Totenfeſte 1917

Die blutjunge Frau des Vizefeldwebels atmete auf
hr ſchwerverwundeter Mann ſollte im Lazarettzuge in die
eimat überführt werden Nun war neue Hoffnung nach

all der bangen Qual Nun durfte ſie bald an ſeinem Bette
ſein Geſicht mit ihren Händen ſtreicheln ihn hegen

u pflegen Da kommt plötzlich die Nachricht daß er uner
ſeiner Verwundung erlegen ſei Und am anderen Taged die junge Witwe den letzten Gruß ihres Mannes in

änden Mit zitternder Hand hatte er geſchrieben Auf
dem Wege zur Heimat Weiter hatte ſeine Kraft nicht
mehr gereicht

Liegt in dieſen Worten nicht eine ganze Welt der Sehn
ſucht beſchloſſen Mit lieblichen Bildern erfüllte das Wort
Hermat die Seele dieſes Sterbenden Alles Liebe und
Traute alles Schöne und Freundliche was das Leben ihm
geſchenkt hatte faßte ſich in dieſem Worte zuſammen und
verklärte ſein Denken mit einem hellen Scheine Das gleiche
erleben unſere feldgrauen Brüder an die wir ſo oft mit
bebenden Herzen denken müſſen die monate jahrelang von
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wie er heftig zu werden begann Und von Jhnen verlange
ich daß Sie Jhr Möglichſtes tun daß Sie ſich Mühe geben
daß die Schlamperei aufhört Der Bahner iſt nicht der
einzige von allen Seiten kommen Reklamationen Und
wenn Sie das nicht können oder nicht wollen Er zuckte
die Achſeln Früher iſt es auch gegangenJa fragte ſie verwundert Iſt es früher ſo gut ge
weſen ſo glatt gegangen Weswegen mag dann wohl Fräu
lein Clauß davongelaufen ſein

Er drehte ſich wortlos um und ging Was ſie geſagt
hatte brannte ihm im Geſichte wie ein Peitſchenhieb

Der Lauterbach würde ich am liebſten kündigen ſagte
er am Abend zu Häberlein Sie ſcheint mir doch nicht die
Rechte für da oben zu ſein Ueberhaupt mit Frauen
zimmern zu arbeiten ich habe ein Haar darin gefunden

Aber erſt neuerdings dachte Häberlein Doch ſchwieg
er und bez3 nachdenklich und mißmutig ſeinen Federhalter
cus dem m wieder ſolch ein voreiliger Mardsjunge dieſchön eingeſchriebene Feder mit einer neuen vertauſcht hatte

Es kamen die Reklamationen wieder und wieder Aber
die Lauterbach parierte jeden Angriff ſicher und geſchickt
Zuletzt wurde es Ohlſchütz müde ſie anzupacken und ſtets der
rerlierende Teil zu ſein Denn immer und immer wieder
zog er den kürzeren dabei Und u ohne daß er es
wollte imponierte ihm ihr Selbſtgefühl und machte ihn irre
Sollte ſie recht haben und es wirklich jetzt nur ein Ueber
kg ſein War das etwas patriarchaliſche Verhältnis das

is jetzt mehr oder weniger zwiſchen ihm und ſeinen Leuten
geherrſcht hatte wirklich nicht mehr angebracht Vielleicht
war es doch beſſer die Leute die ſich jetzt in der Tat von
einer wenig liebenswürdigen Seite zeigten einfach laufen
zu laſſen und ſie durch andere zu erſetzen Es gab wahr
haftig mehr Arbeiterzufluß als er aubt hatte Er ge
tand es ſich ſelbſt nicht ein wie weh ihm wurde wenn er
att der vertrauten Geſichter der Arberterinnen deren Namen

er im Laufe der Zeit bein alle kennen gelernt hatte
peue unbekannte im Hauſe traf Er hätte ſo gern vermittelthüben und drüben r er ſah in murriſche Geſichter be
kam oft kurze Antworten auf wohlgemeinte Fragen Man
wich ihm aus Das kränkte und erbitterte ihn um ſo mehr
als er ſich innerlich den Arbeitsleuten näher fühlte als er
äußerlich zergen durfte Um ſeine Gefühle nicht preiszugebenwurde er haſtig dann war gewöhnlich der Bruch nicht weit ſe

Es ſchmerzte ihn wenn er am Eingange der Fabrik ſtand
und Leute mit ihm wohlbekannten Geſichtern nun an ihm
vorübergingen ſtatt in die Fabrikgaſſe einzubiegen wenn
die Guten an ihm vorüberſtrichen haſtig mit ſcheüuem Gruß
und die anderen gemächlich vorbeiſchlenderten ein Lächeln
auf den Lippen oder eine gemacht gleichgültige Miene zur
Schau trugen

Einem Mädchen das die Arbeit in ſeiner Fabrik auf
gab folgte der Vater der jahrelang bei ihm gearbeitet hatte
Jch will ſein wo meine Tochter iſt ſagte der ruhige be

ſcheidene Mann
Das kleine ſchwarzhaarige Mädel aus der Preſſerei das

die ſchwere Preſſe ſo fleißig und behend bediente kündigte
Eine Stunde ſpäter ſagte auch der Preßgehilfe die Arbeit auf

Ja warum denn nur fragte Ohrſchütz betroffen
9 ſoll faul ſein ſagte die Kleine ſchluchzend Oben

Fräulein Lauterbach hat es geſagt
Wir arbeiten uns ſo ſchön in die Hand mit einer

Langfamen kann ich nichts verdienen trumpfte der junge
Mann auf

Aber nein nein Ohlſchütz war überzeugt daß hierein Irrtum vorlag Die kleine Meinert über die er ſich
bei jedem Kommen gefreut hattö faul Es verdroß ihn ſo
daß er ſich bei der Lauterbach erkundigen ging

Wenn Sie dabei geweſen ſind wird ſie ſchon gearbeitet
baben ſagte die Lauterbach

Aber der Burſche will mit keinem anderen Mädchen

3

das

arbeiten
Natürlich nicht Es wird ſchon ſeine Liebſte ſein
Da wäre auch nichts dabei ſagte Ohlſchütz

e Pahrhaſtig nicht Aber fertig wird auf dieſe
e nichts

Ohlſ 5 überwand ſich und forderte die beiden zum
Bleiben auf Er meinte ſie hätten doch eigentlich nur in
direkt mit der Direktrice zu tun

Sie will uns aber immerzu etwas zu ſagen
Und wenn ſie die Waren zu ſpät in die Preſſe gibt

ſollen wir ſchuld ſein ſekundierte der Burſche dem M n

arten ſi h Es wird e e ts weinte als es ging es war ſeit ſeiner Kon
firmation da

Fortſetzung folgt

T



der Heimat
ſie geknüpft
Kampfgetöſe und Schlachtenklang umtönt
an die Heimat ihre Seele wie ein Friedenslied Jn ein
ſamen Stunden ſieht der wache Geiſt das elterliche Haus
den ſonnigen Garten Vater und Mutter Geſchwiſter und

Jn der Heimat in der Heimat da gibt s ein
iederſehn

Aber hat dieſe Heimatſehnſucht nicht noch einen viel
tieferen Sinn und r So viele dürfen ihre Heimat
nicht wiederſehen Jn Feindesland ſchmückt ihre letzte Ruhe
ſtätte ein ſchlichtes Soldatenkreuz Und oft kurz vor dem
Ziele wehrt der unerbittliche Tod die Heimkehr Und doch
auch ſie ſind auf dem Wege zur Heimat zum himmliſchen
Vaterhauſe Unter all dem rätſelhaften Sterben das gerade
die Blühendſten und Tüchtigſten dahinrafft unter all den
furchtbaren Erſchütterungen unter denen jetzt die Erde er
pttert unter all den qualvollen Unverſtändlichkeiten die ſich
wie dunkle Rätſfelgeſtalten vor uns aufbauen haben wir
das Gefühl der Sicherheit in der uns gegebenen Welt ver
loren Wir haben das Vertrauen verloren daß dieſe Erde
über die die Mächte der Zerſtörung dahinraſen ſo ſchön und
entwickelungsfähig ſei wie wir es uns früher ausgemalt
haben Wir ſtehen vor der Tatſache daß der Menſch erſt
mühſelig eine Kultur aufbaut um ſie dann umzuwerfen
daß den aufbauenden Kräften in der Menſchheit die nieder
reißenden entgegentreten und daß deshalb ein Zuſtand der
Vollendung auf der Erde ein Trugbild bleiben muß Des
halb darf der Chriſtenglaube der die frohe Botſchaft von der
Welt des Ewigen in die Herzen pflanzen will auf ein viel
tieferes Verſtändnis als je zuvor rechnen Eine wunderbareTroſtkraft liegt darin beſchloſſen Nun findet die Seele ihre

wahre Heimat ihre Ruhe in allem Streite ihre Feſtigkeit
in aller Unſicherheit ihre Vollendung in aller Unvoll
kommenheit des irdiſchen Lebens Wie anſchaulich und wert
voll werden uns dann all die Bilder und Gleichniſſe mit
denen die Bibel das ewige Leben zu ſchildern verſucht Keine
köſtlichere Lebensanſchauung kann es geben als die in den
ſchlichten Worten ſich zuſammenfaſſende Auf dem Wege
zur Heimat

trennt und doch mit unlöslichen Banden an
und Unter aller Mühſal ihres Lebens unter

as ſtille Gedenken

Pfarrer Heydegger Erfurt
Eiſernes Kreuz

Otto Kindervater Sohn des Herrn Fleiſchermeiſters
hermann Kindervater Lindenſtr 76 wurde mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet

Eine Geſamtſitzung der Handelskammer findet am nächſten
Mittwoch vorm 11 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer
Franckeſtr 5 mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Verlängerung
der Amtsdauer der Handelskammermitglieder Berichterſtatter
Herr Manſchewſki 2 Entwurf eines Geſetzes zur Abänderung
des Handelskammergeſetzes Berichterſtatter Der Syndikus
z Mitteilungen und Verſchiedenes

Siebente Ungariſche Kriegsanleihe Der Berliner Ungarn
Verein Berlin W 62 Wichmannſtraße 5 Fernſprecher Amt
Lützow Nr 1064 fordert in einer in unſerer heutigen Nummer
enthaltenen Veröffentlichung zur Zeichnung auf die ſiebente
Ungariſche Kriegsanleihe 6proz und 52proz Staatsrentenan
leihe auf und erklärt ſich gern bereit Zeichnungen auf dieſe vor
ſeilhafte Kapitalanlage entgegenzunehmen

Provinzial Nachrichten
2 Merſeburg 24 Nov Erhöbhte Krankenunter

tüſtzung Die Allgemeine Ortskrankenkaſſe der Stadt Merſe
burg macht bekannt daß das Verſicherungsamt auf ihren Antrag
eine Erhöhung des Kranken und ſatzungsmäßigen Wochengeldes
vom 1 November ab auf des Wochenlohnes beſchloſſen hat und
daß dieſe Genehmigung nur für die Dauer der Kriegsteuerung
Geltung hat

Teuchern 24 Nov Totgedrückt Eine Tochter des
Arbeiters Karl Beuthe aus Weimar die in einem hieſigen land
wirtſchaftlichen Betriebe diente wurde im Stalle von einer Kuh
derartig gegen die Wand gedrückt daß der Tod nach kurzer Zeit
eintrat

Stendal 24 Nov Die Altmärkiſche Krieger
ſiedlung e G m b hat von den 97 Siedelungsſtellen
des Siedelungsgeländes in Stendal Röxe 52 Stellen feſt vergeben
Die übrigen 45 Plätze ſollen möglichſt nur an Kriegsverletzte ab
gegeben werden

Schildau 24 Nov Mit dem Vermeſſen der pro
ijektierten Eiſenbahn Schildau Mockrehna iſt
ſtaatlicherſeits geſtern von Mockrehna aus begonnen worden

Dresden 24 Nov Ein Denkmal für Jmmelmann
Die Stadt bewilligte 15 000 Mark zu einem Denkmal für Jm
melmänn
a

t

Patentaniaſtsbire Sach Leipzig
Peatentanuälte 4og O Sack De Jng F Spielmenn
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Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

S

1917

Kaufleute

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
Bahnhofe Apotheke Delitzſcher Str 92a Tel 6463

teldeutsche Pp
Amtliche

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2570 iſt heute die e
offene Handelsgeſellſchaft Bär
winkel Rapſilber mit dem

in Halle ein etragensie hat am 1 Rovember
begonnen

haftende Geſellſchaf er ſind die
Paul Bärw enkel

und Hans Rapſilber in Halle
alle den 20 Novbr 1917
önigliches Amtsgericht

Abt 19

r
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Letzte Depeſchen

Wieöer 14000 Tonnen
WIB Berlin 24 November Amtlich Eins unſerer

UBoote hat im nördlichen Eismeere neuerdings 5 Dampfer
mit 14 000 Brutto Regiſtertonnen
verſenkt darunter die bewaffneten engliſchen Dampfer
Cillah 3788 To und Jlderton 3125 To beide mit

Holz von Archangelsk nach England ſowie Baron Balfour
3191 To mit Grubenholzladung der aus einem Geleitzuge

herausgeſcheſſen wurde ferner der bewaffnete ruſſiſche
Dampfer Jrina 2210 To mit Lebensmitteln von Arch
angelsk nach Alexandrow

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

ad deine Srindee
h ee W W W We W W We dh e J v e W Wh h

Da iſt das treuloſe

Jtalien
das ſich durch engliſches Gold
beſtechen ließ Deutſches Gold
ſoll deutſche Treue wahren
bringt euer Gold zu den

Goldankaufſtellen
Heute Goldſchmuck tragen heißt

Eitelkeit

Weh höher ſtellen als Treue
X

WW
m

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

Beginn der Veröffentlichung der geheimen
Dokumente

WTB Amſterdam 24 Rov Daily Chronicle meldet
aus Petersburg Heute Freitag beginnen die Zeitungen der
Volſchewiki die Veröffentlichungen der Geheimverträge und
Dokumente worunter ſich das Dardanellen Abkommen die
Note über die Finanzkonferenz in Bern und verſchiedene ge
heime Telegramme Terestſchenkos befinden

Furchtbare Lebensmittelnot im ruſſiſchen heer

W Kopenhagen 24 Nov Nationaltidende gibtein Petzesburger Telegramm wieder wonach der Leiter des
Lebensmittel miniſteriums dem Ausſchuß des Arvbeiter und
Soldatenrates ein Telegramm zugeſtellt hat das ihm von
den Frontheeren zugegangen iſt und worin die Lebensmittel
lage daſelbſt als furchtbar geſchildert wird Die letzten Zwie
backvorräte ſeien aufgebraucht Die Lebensmittelzufuhr
würde täglich geringer Wenn nicht baldige Hilfe käme träte
eine Kataſtrophe ein Von der Nordfront wurde telegra
phiert daß in den letzten drei Tagen nur 15 Waggon Sen
dungen Lebensmittel täglich eintreffen bei einem normalen
Verbrauche von 324 Waggon Lebensmittel täglich Kein
Brot und Butter ſei mehr vork anden und das Heer ſei von
einer Hungersnot Kataſtrophe bedroht

Engliſche Willkür gegen Rußland
WTB Kopenhagen 24 Nov Ein xruſſiſches Blatt teilt

mit daß die Engländer allen ruſſiſchen Schifsraum in den
nördlichen Gewäfſern beſchlagnahmt hätten Auch der ruſſiſche
geſchützte Kreuzer Askold ſei im Mittelmeere unter eng
liſcher Ueberwachung geſtellt worden

W

handel Gewerbe und verkehr

Neue engliſche Vefehlshaber

WTB London 24 Rov Reuter Generg
Marſhall wurde zum Befehlshaber der britiſchen Truppen
in Meſopotamien General merx zum Befehlshaber der
engliſchen Truppen in Jtalien ernannt

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Börſenſtimmungsbild

Berlin 24 November Der Wochenſchluß zeigte eim
weitere Vertiefung der zuverſichtlichen Auffaſſung infolge der
fortſchreitend hoffnungsvollen Geſtaltung der Kriegslage und der
andauernd ſehr flüſſigen Geldverhältniſſe Auf dem Montan
gebiet wurden Bochumer Phönix Kattowitzer Gelſenkirchen
Bismarckhütte Obexbedarf Caro Hohenlohe und Sileſia höher
bezahlt Schwächer verkehrten Rombacher Rheinſtahl Aktien und
Rhein Naſſau Bergwerk Harpener behauptet Rüſtungswerte
zur Mehrzahl gefragt Daimler weſentlich höher auch Rhein
metall Dynamit und Stöwer Fahrrad anziehend Schiffahrts
Aktien anfangs lebhaft dann leicht abgeſchwächt Lloyd Hapag
Hanſa noch über geſtern Kosmos und Argo feſt Sonſt waren
Stettiner Vulkan Aktien höher Von Elektrizitätswerten ſtellten
ſich C Lorenz Telephon Berliner beſonders aber Kabel
werk Rheydt höher Papierwerte waren beliebt wir nennen
Varziner Feldmühle und Simonius als ſteigend Auch Kaliwerte
feſt er Kali Aktien anſehnlich höher auch Aſchersleben
ſteigend on ſonſtigen Effekten wurden Steaug Romana
Deutſche Petroleum Deutſche ErdölAktien Schering Hönningen
Th Goldſchmidt und Scheidemandel Aktien ferner Henribahn
J P Bemberg und Gladbacher Wolle zu ſteigenden Kurſen um
geſetzt Deutſche Anleihen feſt ausländiſche Renten ruhig
r Orientbahn und Türkiſche Tabak Aktien Tägliches
Geld 4 Proz und darunter Privatdiskont 45 Prozent

Zum Schluß waren Wanderer Fahrrad weſentlich gebeſſert
und mexikaniſche Anleihen abgeſchwächt

Berſin 24 Rovember 7916

Die amtlichen N tel a l lg m c Ach ewie folgt
Heute Vonger Tag

Geld ſ Brief Geld Brief
New York 1 Doll

oll 100 H 296 297 297 298änemarb 100 Kr 224 225 225 226Schweden 100 Kr 254 252 252 253Norwegen 100 Kr 225 226 226 227Schweiz 100 Fr 155 155 155 156
100 K 6420 6430 64 20 64,30

Bulgarien 100 Leva 80 75 81,25 80,50681,90
Konſtantinopel Geld 20,25 Brief 20 85

für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 136 50 Brief 137 50
für 100 Peſetas

Getreſde

Berlin 24 Rovember Jm Produktenverkehr war esbeute ſehr ſtill Geſchäfte wurden nur wenige abgeſchloſſen de
infolge des Waggonmangels und des Mangels an Arbeitskräften
andererſeits aber auch infolge der Kreisſperren nur wenig Ware
zur Verfügung ſteht Heidekraut war lebhaft gefragt ebenſo

r T r Samenhandel waren Saatgerſte und Saathafer leb
aft gefragt

Kaliwerke Aſchersleben Kaliwerk Hattorf An der Ber
liner Börſe verlautete daß ausſichtsreiche Verhandlungen über
eine Verſchmelzung zwiſchen den Kaliwerken Aſchersleben und
dem Kaliwerk Hattorf geführt würden Hattorf ſoll angeblich
derart von Aſchersleben übernommen werden daß für 8000 Mk
Hattorf Aktien 5000 Mk Aſchersleben Aktien gewährt werden

Zuckerraffinerie Tangermünde Fr Meyers Sohn Akt Geſ
Der Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende
von 10 Prozent i V 15 vorgeſchlagen werden

Lindener Aktienbrauerei vorm Brande Meyer Nach
392 000 Mark i V 387 000 Mk Abſchreibungen werden 13 Proz
12 Proz Dividende in Vorſchlag gebracht Als Vortrag dienen

396 000 378 000 Mark

Eibe 24 Ryvember

Außig i 28 Roßlau e a 28Dresden h 1,70 Barby eTorgau e 0,01 Schönevech a 5 92 40 27
Wittenberg 1L 02 Magdeburg 40 53

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichter Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle

C

e4 t

S x

Aktiengesellsohaſt

linie Halle a S
Foststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Die

Perſönlich

Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 64166
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 6347
Hirſch Apotheke Marktplatz 11 Tel 6757
Roſen Apotheke WMerſeburger Str 112 Tel 3264

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 1112 beir die offene
Handelsgeſellſchaft Cigaretten
fabrik Desnoli Deſſen Fuß
Halle iſt heute eingetragen Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Firma iſt erloſchen

Halle den 19 Rovbr 1917
Königliches Amtsgericht

Abteilung 19

Die

Vamilien Nachricht

Nachrur l
Am Donnerstag den 22 d nachmittags

21 Uhr verschieo nach langem Siechtum
unser ieber Freund Kollege und Vereinsbruder
der Lehrer iro Ruhestande

Herr Withelm Nitsche
zuletzt Lehrer in Taure bei Torgau im 80 Lebens
jahre Die mit ihm eng verbundenen Kollegen
und Vereinsbröder betrauern sein Hinscheſoen
und bewahren ihm ein ehrendes Andenken

Halie am 25 November 197
Be lebren Emeriten Verein

getragen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B Nr 15 betr A Riebeck
ſche Montanwerke Aktien
geſellſchaft Halle iſt heute ein

Nach dem Beſchluſſe
der Generalverſammlung 8
10 Oktober 1917 iſt das Brund
kapital um 10000 000 Wark auf
38 500 000 Mark durch Ausgabe

on 10000 neuen auf den Jn
haher lautenden Vorzugsakſiten
erhöht worden
die S 4 und 28 der Satzung
über die Höhe des Grundkapitals
und die Berechnung des Rein
gewinns geändert

Halle den 19 Novbr 1917Könige mtgsericht

vom

Gleichzeitig ſind

Anafomobhbile
DGerSOeWSYaqen
Schnelliastwea gen

Presfowerlkhe Aktien
Chemnitz

Vertre tun
Hallesche Antomobil Centrale

Innh Paul FIGäGüòCMSA5
Halle a S Grünstr 31



Paul Schauseil c Co
Halle a/S Bitterteld Delitzsoh Eilenburg

a r L I nen u DübenThaliasäle 4 Dezember 8 Uhr
Einmaliger Tanzabend

Geschwister

Elsa u Bertha
Wiesenthal

aus Wien
Karten M 10 10 10 S5 05 in der

Hefmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Weinstuben Schulze 8 Birner
Tel 2377Sophlienstr 1

Austern u Austerngerichte
Inh E Springer
ernpfiehlt

e A

Das ganze Jahr geöftnet
II

ueenenee eeeunte
istnene

W

e

Bau

u

nan

S Berlin H 65

erzielten wie A4 Mitteilungen von ürzte

Fabr

e

Mällerstrasse Z30

M

lüngenleiden
J aller Art wie Katarrhen tuberkulösſen Erkrankungen Aſthma u ſ w

Apothekern und
idenden einwandfrei beweiſen unſere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

Husten Verschleimung Auswurt
Rachtſchweiß Stiche im Rücken u auf Appetit uKörpergewicht hoben
ein Erhäitlich die

liche

raſch xchachtel zu
J nicht vorrakg S direkt von uns durch unſere Verſandapotheke

u 2

ohlbeſinden ſtellte ſich
50 M im allen Apotheken wenn

Broſchüre koſtenlos durch
Die T Tie Berſin S 68

Niederlage in Hale AdterApotheke

Ein vornehmes Handbuch des guten Tones

Der Amgang in und

mit der Geſellſchaft

Emil Rorco
Sehnteverbeſſerte Auflage

Preis geheſtet 5 Mk fein gebunden 4 Mk

Seleitwort
Allgemeines

Umgangsformen
Vom TCakt
Von der Beſcheidenhe

Perſönliches
Die Haltnuug des Körpe

Nörperpfiege
Die Kleidung

Aus der Geſellſchaft

Jnhalt
Aus der Familie

Geburt und Taufe
Konfirmation
Verlobung

it lterabend
rauung

Hochzeit

rs Todesfall
Logierbeſuch
Trinkgelder
Dienſtbot a

Aus der OffentlichzeitDer BSee Im Theater und Konzert
der Empfang Im Ganhaus im e
das Vornellen Fuf de StrageDie Beſuchskarte Uber das Reiſen
Vom Grüßzen Im Hotel
Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen Der briefliche Verkehr

Winke zur Beherzigung für Am Telephon
junge Mädchen Etwas über Geſbenke
Tafel Kartenſpiele WettenBe wirt Etikette dei Hoſe

Der Ball Maskenball oſtümſenRuſtkaltf ch Dort Geſchichte des e
e

W Zubenehendurqh cle Buchhandinngen De

elektr Masch u App

Dr Max Levy
klehtro Motoren

Fabrikationsbereich o,o1 bis 250 PS
Kurze LUeferzeiten für die meisten Grössen

An und Verkauf
von Wertpapioren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Berliner Ungarn Verein

Sohook
Konto Korront
Wecohsel

Domlafistelle r Weohsol
Einlösung von Zinsscheinen

Ehrenpräsident Durchlaucht Prinz Hohenlohe Sehillingsfärst
Oesterr Ungar Botschafter

Landsleute und Bundesbrüder
Unvergleichliche Siege sind gemeinsam errungen worden lasst unsauch gemeinſem der neuen VII VUngarischen Rriegsanleihe zu einem

noch nie dagewesenen Erfolg verhelfen

Zeichnung vom 15 Novbr 14 Dezbr 1917 einschl
n

l 6 Üngarische Steuerfreie Staatsrentenanieihe
unktindbar bis 1 August 1922

96 32 h
97 20 2

91 45
92 25

100 K
100 K 5 0

zu zahlen

Emissionspreis
96 10 bei Zahlung bis 1 Dezember 1917

14 v 2in Raten laut Prospekt 1

l 5 P Ungarische steuerfreſe Staatsrentenanleihe
unkündbar bis 1 Juni 1925

Emissionspreis
91 25 bei Zahlung bis 1 Dezember 1917

in Raten laut Prospekt 1

Auf obige Rurse gewährt der Verein den Zelchnern die
Vergütung Von v

In Deutschland wohnende Zeichner hätten demnach beim jetzigen Kurse
der österreichisch ungarischen Valuta 64 30 Mark für 100 Kronen für

6 Anleihe zirka M 61 55 bei Begleichung bis
56 45 zum 1

Da der Friedenspreis der österreich ungarischen Valuta ca M 85

Der Zinslauf
beginnt am
Februar 1918

der Zinslauf
beginnt am
Dezember 1917

Dezember cr

für K 100 war so ist ebgesehen von der möglichen Steigerung der Anleihe
kurse für den deutschen Zeichner die Wahrscheinlichkeit eines grossen
Valutagewinnes gegeben

Der Verein ist bereit Zeichnungen nicht nur von Mitgliedern und Lands
leuten entgegenzunehmen Bei Zeichnungen können auch Guthaben in
Oesterreich Ungarn oder österreich ungarische Noten verrechnet
bezw in Zahlung gegeben werden

Prospekte sind bei dem Verein Berlin W 62 Wichmannstrasse S

Ein neuer humoriſtiſcher Roman
Soeben erſchien

Fernsprecher Amt Lützow 1064 erhältlich

Korfiz Holm Herz iſt Trumpf
Roman

Dieſe heitere Geſchichte des ſtarken Mannes Tont Gwinner und der
beſden Vertreterinnen des ſogenannten ſchwachen Geſchlechts die ſeinen

des Wortes ein Werk das übermütige Luſtigkeit mit innerlichem Ernſt
funkelnden Witz mit nachdenklicher Lebenswelsheit zu hoher künſtleriſcher
Harmonte vereinigt Es wird viele Herzen erfreuen und einen großen

Lebensweg beſtimmen iſt ein humortſtiſcher Roman im ſchönſten Sinn

Gleichzeitig erſchien in neuer Ausgabe

Korfiz Holm Die Tochter
Roman Vollſt Ausgabe in einem Band

Preis geheftet 5 Mark gebunden 7 Mark
B 3 am Mittag Es iſt ein befreiendes Buch voll nobler Menſch
lichkeit in ſeinem triumphierenden Optimismus der nicht ins Weſenloſe
hineinhimmelt ſondern aufrecht und erdenſicher auf feſtem Boden ſteht

Zu haben in den Buchhandlungen

Verlag von Albert Langen in München

Preis geheftet 5 Wark gebunden 7 Mark

Erfolg haben

6 Auflage

Verkehr
Amnahmo und Verzinsung von

Zu baldigem Antritt ſehr zu
verläſſige im Nähen kücht ge

Stütze
geſucht zur Pflege eines 2 jähr
Kindes und zur Hilfe im Haus
halt Mädchen vorh Meldungen
bittet Bild Gehaltsanſprüche
und Zeugniſſe beizu ügen

Frau Dr Langhans
Jena Paradiesgaſſe l

Alleinſt Ehel ſuchen ab 1 4 18
frdl Wohnung prt oder l Tr
bis 450 Mk Nähe M
Angeb erb Henze Uhlandſtr 11

Aelt Ehepaar jucht größ gut
barheizbares

möbl Zimmer
mit Verpfl möglichſt in Vorort

e d
Preisang einſchl Heizung und
Licht u M 5231 an d Exped
d Zeitung

WC
1 Glaslandauer

2 Lederlandauer zu verkaufen
P Kohlbach Gröbers

C
Geſucht wird Grundbeſttz
jegl Art Wohn od Geſchäfis
haus Villen Güter Mühlen
Hotel Gaſthof induſtr Betriebe
uſw zwecks Zuführung an zirka
6000 vorgemerkte Kä ufer reſp
Intereſſenten durch den Verlag
des Perkaufs Markt Angebote
an den Vertreter W Pantzer
See
Beſuch erfolgt koſtenlos

Meyer s
Groß KonperſationsLerikon
wird zu kaufen geſucht
unter L 1142 befördert die Exp
dieſer Zeitun g

Kaufe
und zahle höchſte Pretſe für

ausgekämmtes Haar

Zopfe Siehbert
nur Leipziger Str 33 u 79 I

Säl ber
kauft

Dunker

Gothaer Straße 17

Angeb

kegctrleriassen
Totaladdierer National geſucht
Nummern und Preis erbeten
unter J H 12773 an d Exped
d Zeitung

Alle Sorten Felle
Häute Tierhaaren Wolle

kaufen

Gebr Danglowitz
Fiſcherplan 2

Gebrauchtes

Klavieraus Privathand zu kaufen
geſucht Offerten unter M 1143
an die Expedition d Blöffentliche

mm
Er Ulrichstrasse 52 an u

J Es liegen folgende Tageszeitungen zur Einsicht aus J

II Berliner Tageblatt Deutscher Reichsanzeiger Ramburger Zeitung II

Die Post Berner Eund Ramburg Fremdenblatt
Veutsche Tageszeitung Dresdener Deueste Eachr Kölnische Zeitung

Vossische Zeitung Rhein Westfäl Seitung Rölnische Volkszeitung
Freisinnige Zeitung Frankfurter 3eſtung S eipzig Heveste Hachr
Deutsche Zeitung Allgem Zeitung peipgiger Tageblatt

sblatt d Magistrats
Germania Saale Zeitung Bag eburgische Zeitung
Tägliche Rundschau zgſllizche Zeitung Rünch Ieueste Iachr

3 am Kſttag Eeneral Anzeiger Wiener Journal
er Rejchsboie Volksbleft Frete Presse Wien

Berliner okal Hnzeger Volksztimne Neue 3tricher Zeug

es u V

usserdem werden die besten Cnterhaltungs
Acitschriftan ausgelegt

erkehrshelſe
C

HKfama Strausstedern
sind die best AHtama
Edelstraussfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
Atama Strausstedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
len M 60 cm lang 25 M

tama Kdelstrauss
federn allerbeste la Warebreithalmig dicht voll und
tiefschwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 45 cm lang 25 50 cm
leng 30 55 cm arg 42
60 em lang 48 Reſher
hbüsche garant echt 30 cm
hoch 20 30 50 M 40 em hoch
50 75 100 200 M
Verszand mr direct vllein
duroh

HESSE e
S
auch Ausw

Spar Einlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermiethbaren Schllessfächern

09000000000 00

ön und preiswert alleWedarnn in ſchwarz weiß

u bunt im
z Kaufhaus H ElKan

Leipziger Straße 87
2

Thale Hatz zetern
v Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegs voll Unterr Beſte Erholg
u Kräſt in geichützt Waldl Proſp

preſswert I gut

kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge Strumpfwaren

n dem erſten Spezialgeſchäft
H Sehnee Machf

Gr Steinſtr 84 Gegründ 1838

Schürzen

Wiederverkäufer und
Großverbraucher von elektr

Glühbirnen
für 110 130 220VoltLampen
können bei mir noch Beſtellg zu

bald od ſpät Liefrg aufg

Hönemann Bauhof l
Ecke Gr Brauhaus Leipzig Str

Fernruf 3631 u 5849

Zigaretten
Ia Qualitätsmarken

1000 Stück M 60
Salem Nr 6 80

Verſand Nachnahme
nur an Verb aucher

D Guttmann
Charlottenburg 5
Potsdamer Straße 12
So ortige Aufgabe der

Weihnachtsbeſtellungen
empfehlenswert

Kohlepapier
ſofort beſteilen

R Hüälsen Steglitz Treitſchkeſtr

Achtung
fr gehauene Weihnachtsbäume
eingetroffen Hotel Kaiſerhof

Reilſtr 132
ſefft unseren Verwundeten

Ziehang 6 I Dezbr 1917

Celd lLotterle
17351 Geldgewinne bar ehe ibang A

600096
100000
50000
Empfehle u Vers auch u Nachn

für Liste und PortoLose à 50 r
Emil Stiller Bankhaus

Hamburg Holzdamm 39
Bitte reohtzeitico Bestellung

Weihnachtshitte

für die
Reinſtedter Anſtalten

Noch ift die Liebe auf dem
lan

Drum wollen wir nicht
verzagen

Ja das iſt unſere Zuverſicht
Die Liebe unſerer Leſer die uns
ſo manches Jahr durch die Nöte
hindurchgetragen hat verläßt ung
auch in dieſer ſchweren Zeit nicht
Die Schar unſrer armen Kinder
unſerer ſiechen geiſtesſchwachen
und eyileptiſchen Kranken iſt
groß ihnen allen möchten wir
eine Weihnachtsfreude machen
Für faſt 1100 Anſtaltsleute müſſen
wir das tägliche Brot ſchaffen
Beſonderen Mangel haben wir
an Kleidung und Wäſche für
Männer und Fraueu Knaben
und Mädchen Wenn da jeder
der lieben Leſer nur ein Stück
aus ſeinen Beſtänden ſchickte ſo
wäre das eine große Hilfe Wir
werden nicht vergeblich bitten
Wir bitten alle Gaben an Geld
und Sachen zu ſenden an

Paſtor Steinwachs
Reinſtedt a

Kreis Quedlinburg

räcaceeIn unserem
Verkehrs I beseraun

Or Ulriehetr 52
werden

tar private und geschäke
Uche Zwecke zur besten
sachgemässen Ausfüh
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